
M i t g l i e d  w e r d e n K o n t a k t

Sie möchten unseren Forderungen Ihre Stimme
geben? Dann werden Sie doch Mitglied. Wir freuen
uns auf Sie!

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 15,- € pro Jahr.

Gegen die Auswirkungen

des Braunkohletagebaus

vor unserer Haustüre

Nachname

Vorname

Straße

PLZ / Ort

Telefon *

E-Mail *

Ort, Datum

Unterschrift

* Angabe freiwillig

Unsere Satzung lassen wir Ihnen umgehend
zukommen. Oder schauen Sie im Internet
unter:

www.ib50189.de/mitgl ied-werden

1. Vorsitzender
Karl Heinz Ochs - 02274 / 700966

stellvertretender Vorsitzender
Jörg Vosen - 0163 / 9883177

Anschrift
Initiative Bergbaugeschädigter 50189
c/o Herrn Karl Heinz Ochs
Feldstrasse 11

50189 Elsdorf-Berrendorf

Internet
www.ib50189.de

e-mail
vorstand@ib50189.de

Bankverbindung
Konto 4696484
BLZ 37060590
Sparda Bank West eG

Mit freundlicher Unterstützung
der Klima-Allianz Deutschland

Initiative
Bergbaugeschädigter
50189

Global denken.

Lokal handeln.
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unsere Motivation aktuelle Schwerpunkt-Themen einige Ziele und Forderungen

Durch die unmittelbare Nähe zum Tagebau
und zu den Kraftwerken sehen wir uns hohen
gesundheitlichen Belastungen und
finanziellen Risiken ausgesetzt .

Wir wollen Antworten, z.B. auf folgende
Fragen:

• Wie hoch ist die aktuelle Belastung durch
Feinstaub und Radioaktivität in Elsdorf?

• Gibt es Häufungen bestimmter
Krankheiten wie Pseudo-Krupp, Asthma,
Brustkrebs, Leukämie oder sonstiger
Erkrankungen der Atemwege, Gefäße
oder des Gehirns?

• Schützen die geltenden Grenzwerte die
Gesundheit unserer Kinder?

• Sind unsere Häuser wirklich bis zu 25%
weniger wert? Warum?

• Wie sieht Elsdorf in der Zukunft aus?

Doch es gibt nicht nur lokale Gründe, aktiv zu
werden.

Global betrachtet ist CO2 als Treibhausgas mit
verantwortlich für die Klimaerwärmung und
den drohenden Klimawandel .

RWE ist Europas größter CO2-Emittent.
Deutschland wird für sein Festhalten an der
schmutzigsten Form der Stromerzeugung
international kritisiert.

Wir sehen die Zukunft in der konsequenten
Energiewende, ohne Kohle und Atom.

Grobstaub

Sand und sonstige Schmutzpartikel bescheren
uns immer wieder viel Ärger, Arbeit und
Kosten.

Feinstaub

Feinstaub ist nicht sichtbar und macht uns
krank. Die  kleinen und ultrafeinen Partikel
sind gefährlich, da sie über die Bronchien tief
in die Lunge und bis in die Blutplättchen
eindringen können.

Radioaktivität

Aktivitäten im Tagebau bringen den
Gleichgewichtszustand der natürlichen
radioaktiven Zerfallsreihen in „Bewegung“.
Das hat Auswirkungen auf die
Konzentrationen der einzelnen Nukleide der
natürlichen Zerfallsreihen von Uran und
Thorium. Jahres- oder Lebensaltersdosen bis
zum Vielfachen der zulässigen Grenzwerte
werden befürchtet.
(Quelle: Reinhold Biehl, BG Niederzier)

Bergschäden

Sie mindern den Wert unserer Immobilien und
müssen vom Betreiber entschädigt werden.
Doch wer entscheidet, ob Ihr Schaden ein
Bergschaden ist?

Nähere Informationen und Links zu den
Themen finden Sie auf unserer Homepage.

für Elsdorf  und Umgebung

• Information und Sensibilisierung von
Entscheidungsträgern und Anwohnern

• Erstellung eines Luftreinhalteplans für den
Tagebau Hambach und Umgebung

• feste Messstationen zur permanenten
Messung von Feinstaub und Radioaktivität

• Umstellung der Feinstaubmessung von
PM10 auf PM2,5 und kleiner, vor 2015

• konsequente Maßnahmen schon bei
drohenden Überschreitungen (z.B.
Betriebs-Stop bei Inversionswetterlagen)

• STOP der weiteren Aufschüttung der
Abraumhalde „Sophienhöhe“

• lokale Studien zu auffälligen Häufungen
bestimmter Krankheiten u. Todesursachen

• Minimierung der Grobstaubbelastung und
Entschädigung betroffener Bürger

• Veröffentlichung aller Messdaten, auch die
der Tagebaubetreiber

darüber hinaus

• Ausstieg aus der Braunkohleverstromung
gemäß Pulheimer Manifest

Die beste Zeit, einen Baum zu pflanzen, war
vor 20 Jahren. Die nächstbeste Zeit ist jetzt!

(aus Uganda)
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